
Direktimport Personenwagen
Der Kauf eines Neuwagens oder einer Oc ca sion im Ausland kann ein gutes Geschäft sein. 
Dieser Ratgeber zeigt das richtige Vorgehen beim Import aus der EU und aus den USA.
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Was ist Direktimport

Die überwiegende Mehrheit der Schweizer 
Automobilisten kauft ein neues Auto, das 
über den offi ziellen Importeur in die Schweiz 
eingeführt wird. Dazu sucht er sich beim 
Mar ken ver tre ter ein be stimm tes Mo dell aus. 
Die Ga ra ge be zieht das ge wünsch te Modell 
beim Im por teur als Ver tre ter des Auto-
herstellers für ein be stimm tes Land. Autos 
können wie an de re Pro duk te auch di rekt im 
Ausland ge kauft und dann ein ge führt wer -
den. Bei diesem «Di rekt im port» muss den 
geltenden Ge set zen und Ge ge ben hei ten in 
der Schweiz und im Land des Kaufs Rech -
nung getragen wer den. 

Einfacher seit 1995

Im Oktober 1995 wurden die tech ni schen 
Vor schrif ten für Strassen fahr   zeuge in der 
Schweiz weitgehend an die europäischen 
an ge gli chen. Dies hat un ter anderem zur 
Fol ge, dass der Di rekt im port eines Autos 
zum Eigengebrauch einfacher ist.

Die kostspieligen speziellen Abgas- und 
Lärm kon trol len fallen weg, sofern:

• das in Eu ro pa ge kauf te Auto über eine 
EU-Übereinstimmungsbescheinigung 
oder

• das US-Auto über eine EPA-Ab gas-
Vi gnet te verfügt (Lärmmessung nötig).

Sollte keines der beiden Do ku men te vor -
lie gen, sen det man die tech ni schen Daten 
des Fahr zeu ges dem Schwei zer Im por teur 
(www.auto-schweiz.ch) und fragt, ob eine 
sogenannte Bauteileüberprüfung möglich 
ist und wie viel die se kostet.

Preise im Ausland

Erste Ideen, welche Preise im be nach bar ten 
Ausland für die Autos verlangt wer den, kann 
man aus län di schen Zeit schrif ten oder dem 
Internet (www.adac.de/eu-autopreise/ oder 
www.google.ch=> car prices eu - europa) 
ent neh men. Oft ist es auch mög lich, Preis li -
sten di rekt auf den Webseiten von Ga ra gen 
im Aus land zu be kom men.

Andere Ausstattung

Im Ausland sind manche Fahrzeuge ein fa cher 
aus     ge stattet als bei uns. Wer bewusst auf 
Lu xus verzichtet, kann zusätzlich sparen. 
Wer das Ausstattungsniveau des im Ausland 
an ge bo te nen Autos nicht ge nau studiert, 
kauft even tu ell ein Modell, das nur we gen des 
tie fe ren Aus rü stungs ni veaus gün sti ger ist.

Der Autokauf in der Schweiz

Wer den Wagen nicht beim offi ziellen Mar -
ken ver tre ter (www.auto-schweiz.ch) kau fen 
möch te, für den or ga ni sie ren Händler in der 
Schweiz im Auf trag den Di rekt im port von 
Per so nen wa gen. Sol che Di rekt im port eu re 
sind im In ter net (z.B. www.vfas.ch) zu fi n -
den. Der Schwei zer Di rekt im port-Händ ler ist 
greif bar. Diese Nähe hat Vor tei le. Er be sitzt 
ein Büro in der Schweiz und der Handel 
un ter steht der schwei ze ri schen Ge setz ge -
bung. 

Anderseits ist die gesetzliche Sach män gel -
haf tung von zwei Jah ren, die der Ver käu fer 
in  der EU zwin gend an bie ten muss, beim 
Oc ca si ons kauf und Neu wa gen kauf vor teil -
haf ter als jene auf der Basis der Schweizer 
Ge setz ge bung. Bei Occasionen kann die 
Ge währ lei stung in der EU von 24  auf  max. 
12 Mo na te  re du ziert werden. Nur muss 
die se  «Ga ran tie»  vor Ort, d.h. im Aus land, 
eingefordet wer den.

Die Direktimport-Händler in der Schweiz 
ste hen im ungleichen Wettbewerb mit 
Ga ra gen, die mit Ihrer umfangreichen Inf-
rastruktur die offi zielle Automarke kennen 
und vertreten. 

Mitglieder melden uns, dass die Di re k t-
im port-Händler bevorzugen, eher wenig 
Monate  alte «Neuwagen»  (d.h. das sind 
fachlich ge se hen  Occasionen)  mit sehr 
we ni gen Ki lo me tern auf dem Zäh ler zu 
ver kau fen, als Neu wa gen, die noch nie in 
Ver kehr gesetzt wurden. Auch of fi  zi el le 
Mar ken ver tre ter im Aus land be vor zu gen 
eher Oc ca sio nen als Neu wa gen an Schwei -
zer Bür ger zu ver kau fen. 

Garantie:  Auto im Ausland ge kauft

Gemäss weko sind die of fi  zi el len Mar ken -
ver tre ter in der Schweiz zwingend ver pfl ich -
tet, sämtliche  gültigen Garantieleistungen 
ge mäss Herstellerangaben im Be darfs fal le 
an di rekt im por tier ten Per so nen wa gen der 
ver tre te nen Automarke aus zu füh ren. Siehe 
wei te re In for ma tio nen unter www.weko.
admin.ch/. Z.B. Be kannt ma chung über die 
Wett be werbs recht li che Behandlung von 
vertikalen Ab re den im Fahr zeug han del vom 
21.10.2002 oder  Bun des ge setz über Kar-
telle und ande re Wett be werbs be schrän kun -
gen vom 15.10.2002. Im Weiteren kann 
es sich lohnen, bei einer Preisdifferenz von 
mindestens CHF 3’000.–, das Risiko einer 
schleppenden Bearbeitung von Garantiefäl-
len in Kauf zu nehmen.

Direktimport
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Die Oberzolldirektion veröffentlicht im Inter-
net «www.zoll.admin.ch» die gültigen Tarife. 
Die  im folgenden Text genannten Zoll-Tarife 
stammen aus dem Merkblatt, 18.56 Auto-
import durch Private vom 23.10.2007, der 
Eidgenössischen Zollverwaltung EZV und 
sind kleinen Aenderungen unterworfen. 

Wichtige Papiere

Bevor Sie mit Ihrem neuen Auto an die 
Gren ze fah ren, müssen Sie sicher sein, dass 
Sie alle not wen di gen Papiere (allfälliges 
EUR.-1-Do ku ment als Ursprungsnachweis, 
Fahr zeug aus weis, Rech nung mit/ohne Mehr -
wert steu er) da bei ha ben. Für die Ver zol lung 
aus der EU ist eine Aus fuhr er klä rung not -
wen dig. Der Ver käu fer sorgt beim zuständi-
gen Zollamt (am Ort sei nes Firmensitzes) für 
de ren Vor ab stem pe lung. Für die Ver zol lung 
in der Schweiz braucht es dann zu sätz lich 
noch eine Ein fuhr de kla ra ti on (beim Schwei -
zer Zoll zu ver lan gen).  

Bei der Einfuhr ist das Auto sofort am 
Schwei zer Zoll zu deklarieren. Dabei wird 
zuerst die Ausfuhrerklärung vom EU-Aus-
fuhrzoll auf der Rückseite als «defi nitv aus-
geführt» abge stempelt. Beim Schweizer Zoll 
werden die Einfuhrdeklaration, das EUR.-1
-Dokument, falls vorhanden, die Rechnung 
und der Fahr zeug aus weis abgegeben. Dabei 
wird vom Schwei zer Zoll noch ein Prü fungs -
be richt (For mu lar 13.20 A; CHF 15.–) erstellt 
und auf der Front sei te ab ge stem pelt. Dieser 
wird be nö tigt, damit Sie Ihren Per so nen -
wa gen dann bei der zu stän di gen Mo tor -
fahr zeug kon trol le vor füh ren und mit dem 
Ver si che rungs nach weis ein lö sen können.

Abgaben am Zoll  

Seit Januar 1997 muss eine Automobilsteuer 
entrichtet werden. Diese beträgt 4% vom 
Wa ren wert des Per so nen wa gens für Fahr-
zeu ge, die eine Waren verkehrsbescheinigung 
EUR.-1 (als Ursprungsnachweis) be sit zen. 
Das EUR.-1-Do ku ment gibt der Ver käu fer 
ab. Eine sol che Be schei ni gung kann für 
ein Au to mo bil aus dem EU-Raum (Belgien, 
Dänemark, Deutschland, Frankreich, Ita-
lien, Lu xem burg, Spanien usw.), der EFTA 
(Island, Norwegen) sowie aus di ver sen 
an de ren neuen EU-Ländern (z. B. Polen, Slo-
wakei, Tschechien) und wei te ren ost eu ro pä-
i schen Ländern bei einem Zollamt be schafft 
werden. Die se Be schei ni gung er mög licht die 
zoll freie Ein fuhr des Autos. Sie muss auch 

Zoll und Tarife

von der je ni gen Zollstelle ab ge stem pelt wer -
den, wo die Ausfuhrerklärung ab ge stem pelt 
wird. Diese muss z.B. für ein in Deutsch land 
gekauftes Auto beim deut schen Zoll er öff -
net wer den und zwar von der zu stän di gen 
Zollst el le, wo der Verkäufer sei nen Sitz hat 
(z.B. Ver käu fer in Stuttgart muss zur Zoll-
st el le in Stutt gart ge hen). Kann keine sol che 
EUR.-1-Be schei ni gung bei ge bracht wer den, 
kom men CHF 12.– bis 15.– an Ein fuhr zoll 
pro 100 kg Leer ge wicht zur Automobil-
steuer dazu.

Dieselbe «Gewichtsabgabe» kommt für Per -
so nen wa gen aus den USA, Ja pan und Ko rea  
dazu. In je dem Fall ist auch die schweizeri-
sche Mehr wert steu er von 7.6% zu be zah -
len. Diese wird berechnet vom Total des 
Wa ren wer tes des Personenwagens inkl. der 
Au to mo bils teu er und des Ein fuhr zol les.

Beispiel, Auto aus Deutschland:  

Wert Personenwagen CHF 40’000.–
Automobilsteuer (4%) CHF 1’600.–
Zwischentotal CHF 41’600.–
Mehrwertsteuer (ab 2011 8%) CHF 3’328.–
Totalabgaben  CHF 4’928.– 
 
Werktags vor fah ren

Das Fahrzeug ist an der Grenze un auf ge -
for dert zur Zoll be hand lung an zu mel den. Es 
emp fi ehlt sich, vorgängig mit dem Zollamt 
Kontakt aufzunehmen, an welchem Tag 
oder zu welcher Tageszeit die Verzollung rei -
bungs los durchgeführt werden kann (siehe 
«Weitere Informationen» auf dieser Seite). 

Inland-Zollamt

Wird die Verzollung bei einem Zoll frei la ger 
oder einem Zollinspektorat (In land zoll amt) 
ge wünscht, stellt das Grenz      zollamt ei nen 
zwei Tage gül ti gen Vor merk schein For mu lar 
15.25 aus. 

Zurück vom Auslandaufenthalt

Wer im Zu sam men hang mit einem län ge ren 
Auslandaufenthalt (Wei ter bil dung oder Fe-
rien von mindestens einem Jahr) ein Auto 
oder Motorrad als Übersiedlungsgut in die 
Schweiz ein füh ren und ver zol len will, muss 
dieses min de stens sechs Mo na te im Ausland 
im Ver kehr eingesetzt haben.

Eine Inverkehrssetzung von Fahr zeu gen, die 
als Übersiedlungsgut abgabenfrei verzollt 
wur den, ist pro blem los. Umständliche Mes-

sun gen von Lärm und Ab ga sen entfallen. 
Die tech ni schen An pas sun gen beschränken 
sich auf einfache Details wie Ta cho schei be, 
Pneus, Lich ter usw.  Das Fahr zeug kann 
di rekt beim kanto nalen Strassen ver kehrs-
amt an ge meldet wer  den.

Bestimmungen

Die wichtigsten Zollbestimmungen sind in 
Merkblättern (erhältlich bei den Zoll kreis di -
rek tio nen) zusammengefasst. Sie heis sen:
a) Autoimport durch Private
b) Vorschriften be tref fend die  Ein fuhr von 

pri va ten Strassenmotorfahrzeugen und 
An hän gern

Weitere Informationen

Die folgenden Zollkreisdirektionen erteilen 
wei te re Aus künf te im Zu sam men hang mit 
der Verzollung:

www.google.ch => ezv.admin.ch/dienstleis-
tungen/

- Basel
  Tel.: 061 / 287 12 87
  kdbs.zentrale@ezv.admin.ch

- Schaffhausen
  Tel.: 052 / 633 11 11
  kdsh.zentrale@ezv.admin.ch

- Genève
  Tél.: 022 / 747 72 72
  kdge.zentrale@ezv.admin.ch

- Lugano
  Tel.: 091 / 910 48 11
  kdti.zentrale@ezv.admin.ch
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Technik

Abgaswartung

Die Abgaswartung mit einer Abgas-Re -
fe renz mes sung ist ein separater Auf trag 
und steht in kei nem Zu sam men hang mit 
den Ab gas vor schrif ten wie z.B. Euro 3. Bei 
einer amt li chen Vor füh rung beim Stras sen -
ver kehrs amt ist ein ausgefülltes Ab gas war -
tungs do ku ment (AWD) vor zu wei sen. Eine 
Abgaswartung muss bei einem Schwei zer 
Gara gi s ten aus ge führt sein. Der Garagist 
be stä tigt die Abgaswar tung aus recht li chen 
Grün den mit Stem pel und Un ter schrift. Im 
Ausland aus ge führ te Abgas war tun gen wie 
z.B. die AU (Abgasunter suchung) werden in 
der Schweiz aus recht li chen Grün den (nicht 
Schwei zer Ho heits ge biet) nicht anerkannt.

Das für die Prüfung benötigte Abgas-
wartungsdokument er hält man bei Auto-
Schweiz zum Preis von CHF 38.– gegen 
Vorauszahlung, via Internet «www.auto-
schweiz.ch». An schlies send kann je der 
Garagist die Ab gas war tung vor neh men. 
Das Abgaswartungsdokument kann auch 
bei je dem Garagist mit der ent spre chen den 
Mar kenvertre tung gekauft wer den.

Zusatzmessungen in der Schweiz

Liegen keine entsprechenden Papiere vor, 
kann der Nach weis für die Ein hal tung der 
Ab gas- und Lärm-Vor schrif ten nur durch 
eine Bestätigung des of fi  zi el len Im por teurs 
oder durch eine entsprechende Messung 
an ei ner schwei ze ri schen Prüf stel le er bracht 
werden.

Die Geräuschmessung bei Personenwagen 
(www.google.ch => dtc-ag.ch) ko stet unge-
fähr CHF 500.–. Diese Mes sung muss vor der 
Abgasmessung durch ge führt wer den. Das 
gilt für alle Fahr zeu ge, die kein EU-Zer ti fi  kat 
vor wei sen kön nen.

Eine Ab gas mes sung (Berner Fachhoch-
schule, Biel; Abgasprüfstelle Nidau; Internet 
«http://labs.ti.bfh.ch») kostet zwi schen CHF 
1’900.– (Ben zin mo tor) und CHF 2’600.– 
(Die sel mo tor), eine all fäl li ge Nach messung 
noch mals CHF 1’300.– bzw. 1’900.–. Eine 
Ab gas mes sung ist er for der lich für alle Fahr -
zeu ge ohne EU-Zer ti fi  kat oder ohne EPA-
Vi gnet te (Fahr zeu ge aus den USA).

Motorräder

Für Motorräder, die ab dem 01.10.1998 in 
Europa in Verkehr gesetzt wurden, gibt es 
eine EU-Übereinstimmungsbescheinigung 
(Details dazu unter: www.stva.zh.ch/, Rubrik 
Dienstleistungen/Fahrzeugtechnik/Merk-
blatt: Selbstimport Motorrad). Seit dem 
01.01.2007 gelten verschärfte Abgasvor-
schriften (Euro 3) für Motorräder. Für Mofas 
gibt es kei ne EU-Zertifi kate. 

Reifen nach 92/23/EG

Reifen an Neuwagen und an importierten 
Fahrzeugen, die ab dem 01.10.2007 erst-
mals zugelassen wurden, müssen der euro-
päischen Richtlinie 92/23/EG entsprechen. 
Auf der Reifenfl anke ist das EG- und/oder 
ECE-Prüfzeichen vorhanden. «e2» steht für 
Frankreich, d. h. der Reifen wurde in Fran-
kreich typengenehmigt.

An der Reifenfl anke bei jedem Reifen zu fi nden: «s» = sound

Es sind Reifen zu kaufen, die das «s» neben 
dem e-Zeichen und nach der Typengeneh-
migungsnummer zeigen. Reifen an Fahr-
zeugen, die zwischen dem 01.10.1980 
und dem 01.10.2007 erstmals zugelassen 
wurden und nach dem 01.10.2010 umbe-
reift werden, müssen mit Sound-Reifen aus-
gerüsten werden.

Hybrid-NEV-Nachweis

Die NEV regelt das Inverkehrbringen von 
elektrischen Niederspannungerzeugnissen 
und deren nachträglichen Kontrollen. Sie ist 
mit der entsprechenden EG-Gesetzgebung 
harmonisiert. 

Hybrid-Direktimport-Personenwagen aus der 
EU benötigen seit dem 29.07.2008 keinen 
separaten NEV-Nachweis mehr. Es sind die 
üblichen Vorgaben (z. B. CoC-Papier) einzu-
halten.

Hybrid-Direktimport-Personenwagen aus  den 
USA benötigen keine NEV-Kontrollen mehr, 
die über CHF 30’000.– gekostet haben. Aus 
den USA direktimportierte Hybride müssen 
im Besitze des zulässigen Käufers verblei-
ben. Die NEV-Einhaltung entfällt, wenn der 
Hybrid weder entgeltlich noch  unengeltlich 
veräussert wird. 

Weitere Informationen sind im Merkblatt 
betreffend Anwendung der NEV bei Stras-
senfahrzeugen vom Bundesamt für Strassen 
mit Datum vom 29.07.2008, geregelt. Im 
Internet einfach zu fi nden mit www.google.
ch => ASTRA Merkblatt NEV.

Sicherheit mit Crashtests nachweisen

In der Schweiz zugelassene Personenwagen 
von höchstens 3.50 t müssen gemäss der 
VTS-Aenderung vom 28.03.2007 hinsichtlich 
Schutz der Insassen der EU-Richtlinie 96/79EG 
oder dem ECE Reglement Nr. 94 betr. dem 
Frontaufprall entsprechen. Die Aenderung 
der VTS (Verordnung über die technische 
Anforderungen an Strassenfahrzeuge) im 
Artikel 104a betr. dem Frontpartieschutz trat 
am 01.07.2007 in Kraft.

Die EU-Crashtestnormen betr. dem Seiten-
partieschutz mit EU-Gesamtgenehmigung 
sind ab dem 01.10.2007 in Kraft. Hinsicht-
lich dem Schutz der Insassen beim Seiten-
aufprall müssen die Fahrzeuge der Richtlinie 
96/27EG oder dem Reglement Nr. 95 gemäss 
der VTS, Art. 104b, entsprechen.

Bei Autos, die ausserhalb der EU verkehren 
und direkt in die Schweiz importiert werden 
wollen, müssen eine Bestätigung einer vom 
ASTRA annerkannten Prüfstelle (z. B. www.
dtc-ag.ch) vorweisen, dass das Fahrzeug 
punkto Front- und Seitenpartieschutz dem 
aktuellen Stand der Technik entspricht.

Alle Fahrzeuge die unter www.safercar.gov 
mit einem vier oder fünf Sterne Crashtest zu 
fi nden sind, können in der Schweiz zugelas-
sen werden. Drei Sterne oder solche die nicht 
auf dieser Seite sind, müssen einzeln beim 
VFAS (www.vfas.ch) angefragt werden. 

Der VFAS kann für jeden 4 oder 5 Sterne 
Fahrzeugtyp eine Konformitätsbewertung 
anfordern. Diese kann beim VFAS bezo-
gen werden und muss bei der Prüfung im 
Stras-senverkehrsamt vorgelegt werden. 
Kosten für die Erstellung dieser Bewertung
CHF 500.– pro Fahrzeug.
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Vorgehen

Erkennungsmerkmale EU-Zertifi kat

Zwei Er ken nungs merk ma le un ter schei den 
ein EU-Zer ti fi  kat in jedem Fall von Papieren 
für eine nationale Zu las sung im Ausland.

• Die Genehmigungs num mer für das Fahr -
zeug (Ziff. 0.6 des Zer ti fi  ka tes) be steht 
aus 4 oder 5 Abschnitten, die durch 
ein Stern chen (*) von ein an der ge trennt 
sind. Sie Be ginnt mit ei nem klei nen «e». 
Bei spiel: e1*93/1*0007*02.

• Information, wel cher Steu er klas se das 
Fahr zeug in den EU-Mitgliedstaaten 
an ge hört (Ziff. 37 des Zertifi kats). Auf 
ei nem EU-Zer ti fi  kat gibt es Angaben 
zu ver schie de nen Län dern. Auf einem 
Pa pier, das nur für ein Land gültig ist, 
gibt es das nicht.

Nationale Zulassung wertlos

Nationale Zulassungspapiere aus eu ro päi -
schen Staa ten sind in der Schweiz wertlos. 
Das EU-Zertifi kat muss vom aus län di schen 
Garagisten/Ver käu fer beim Her stel ler/Im por -
teur beschafft werden. Leider be hin dern 
vie le Her stel ler und Importeure die Abgabe. 
Des halb sollte man un be dingt im Kauf -
ver trag fest hal ten, dass das Fahrzeug mit 
EU-Zer ti fi  kat ab ge lie fert wird, bzw. nichts 
be zah len, solange das EU-Zertifi kat nicht 
vorliegt. Im Kaufvertrag soll auch festgehal-
ten werden, dass das Fahrzeug die Abgas-
vorschriften Euro 4 für PW mit Erstzulassung 
von 01.01.2006 bis 30.09.2010 oder Euro 
5 für PW mit Erstzulassung ab 01.10.2010. 
Euro 6 gilt für PW mit Erstzulassung ab 
01.10.2015.

Zahlungsart

Bei Barzahlung und Verhandlungsgeschick 
wer den auch im Ausland Ra bat te gewährt. 
Vor sicht vor dubiosen Händlern gilt auch 
dort. Der TCS empfi ehlt, keine Vor aus- oder 
An zah lun gen zu leisten. Am sichersten ist 
Bar zah lung bei Ablieferung.

Mehrwertsteuer zurückfordern

Die Mehrwertsteuer liegt in der EU zwi schen 
15 und 25% (www.google.ch => Mehrwert-
steuervergleich). Die Quit tung muss beim 
aus län di schen Zoll ab ge stem pelt werden. 
Da nach kann der Verkäufer die Mehr wert -
steu er zurückerstatten. Aus der Rechung 
muss auf jeden Fall ersichtlich sein, ob der 

ge nann te Betrag die Mehrwertsteuer enthält. 
Überführen

Die günstigste Lö sung ist, das neue Auto 
selbst nach Hau se zu chauf fi e ren. Der Trans -
port mit dem Lastwagen ist möglich. Ist der 
Empfänger in der Schweiz eine Privatper-
son, dann muss diese bei der Verzollung am 
Zoll anwesend sein und die Rechnung bar 
be zah len. Handelt es sich beim Käufer aus 
der Schweiz um eine Firma, dann können 
die Verzollungskosten von der Transport-
fi rma in Rechnung gestellt werden. Bei den 
Kontrollschildern gibt es fol gen de Mög lich -
kei ten:
 
a) «Import»: Eine Über führung mit schwei -

ze ri schen Tagesschildern, die drei bis 
vier Tage gültig sind, ist möglich, wenn 
die Tran sit län der (Polizei, Zoll) einver-
standen sind. Bei Unklarheiten kann 
die zu stän di ge Botschaft angefragt 
werden. Die Kontrollschilder sind beim 
kantonalen Stras sen ver kehrs amt (SVA) 
für ca. CHF 150.– erhältlich. Die einzel-
nen SVA kön nen selber entscheiden zu 
welchem Preis und für wieviele Tage, sie 
die Kontroll schilder abgegeben werden. 
Ge mäss der Oberzolldirektion und des 
Bun des am tes für Strassen wäre es mög-
lich. Für die Überfühung vom Ausland 
in die Schweiz bestellt man mit Vorteil 
die Schil der mit der Haftpfl ichtversiche-
rung beim ausländischen Händler, der 
das Fahrzeug verkauft hat. In Holland 
muss man für die Überführung selber 
eine Ver si che rung organisieren:  «www.
rialto.nl».

b) «Export»: Für die Über führung von der 
Schweiz ins Aus land erhält man Schwei -
ze ri sche Ta ges schil der für ein bis vier 
Tage (Kosten zwischen rund CHF 70.– bis 
150.– plus Kaution). Da für reicht man 
am Schal ter ein ausgefülltes Gesuch um 
Er tei lung ei nes Ta ges aus wei ses ein.

Eintauschen

Das Eintauschen von Occasionen, in der 
Schweiz schon fast die Regel, ist beim Kauf 
im Ausland schwer möglich. Der gebrauchte 
Wagen muss privat ver kauft werden.

Occasion mit EU-Zertifi kat

Occasionen können aus der EU im por tiert 
werden, sofern das Fahrzeug nach dem 

01.10.1995 erst mals im Ausland mittels 
EU-Zertifi kat in Ver kehr gesetzt wurde und 
die ses EU-Zer ti fi  kat via Garage/Im por teur/
Her stel ler wieder beschafft wird. Es ist 
ratsam, sich im Kauf ver trag abzusichern, 
dass das EU-Zer ti fi  kat ge lie fert wird. Dazu 
wird eine Ko pie des Fahr zeugbriefes oder 
min de stens die Chas sis-Nr. des Fahrzeuges 
benötigt. 

Die Au to mo bi les Peu geot in 75016 Paris 
stellt das EU-Zer ti fi  kat kostenlos aus. Andere 
Her stel ler (z.B. Mercedes) verlangen 40 Euro.

Occasion ab 01.01.1997

Achtung: Occasionsfahrzeuge, die nach dem 
01.01.1997 - 31.12.2000 im Aus land erst-
mals in Verkehr gesetzt wur den, kön nen in 
der Schweiz nur zu ge las sen werden, wenn 
sie die Ab gas vor schrift «EURO 2» er fül len. 
Demzufolge ist «EURO 3» für PW mit Erst-
zulassung von 01.01.2001 bis 31.12.2005, 
«Euro 4» für PW mit Erstzulassung von 
01.01.2006 bis 30.09.2010 und «Euro 5» 
für PW mit Erstzulassung ab 01.10.2010 
gültig. Ist im Kaufvertrag die entsprechende 
Abgasvorschrift aufgeführt, schafft dies 
Klarheit beim Gebrauchtwagenkauf.

Fahrzeug einlösen

Wenn die EU-Übereinstimmungsbescheini-
gung bei eu ro päi schen Fahr zeu gen vor liegt 
oder das US-Auto eine Ab gas vi gnet te (ab 
Mo dell jahr 1996) im Mo tor raum aufweist 
und die Lärmmessung erfolgreich absolviert 
wurde, das Fahr zeug ver zollt wur de (vom 
Zoll aus ge stell ter Prü fungs be richt For mu lar 
13.20 A liegt vor) und ein Ab gas war tungs -
do ku ment vorliegt, kann es di rekt beim kan -
to na len Strassenver kehr samt zur Zu las sung 
an ge mel det wer den. Mit der An mel dung 
beim Stras sen ver kehrs amt für die amt li che 
Prü fung des direktim portier ten Fahr zeu ges 
kann man im Be darfs fal le bei ge wis sen Kan -
to nen eine «Be wil li gung zur Ueber führung 
des Fahr zeu ges ohne Kontroll schil der» 
be an tra gen. Bei der An mel dung ist ne ben 
den Fahr zeug pa pie ren und den Verzoll for-
mu laren der Versiche rungs  nachweis  bei zu -
le gen. Stellt das Stras sen ver kehrs amt kei ne 
solche Be wil li gung aus, dann muss für das 
Auto ein Tagesschild be schafft werden. 
Dazu sind beim Stras sen ver kehrs amt der 
Per so nal aus weis und die tech ni schen Daten 
vorzuweisen.
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Mit dem ver si cher ten Fahr zeug ist es am 
Prüfungsda tum möglich, ohne Kontroll-
schilder (beziehungsweise mit Ta ges schil -
dern) zum Stras sen ver kehrs amt zu fah ren. 
Erst nach er folg ter und be stan de ner Prü fung 
er hält man Kontroll schil der. 

Für die er ste Inverkehrs setzung ist bei Neu -
wa gen mit Kos ten von rund CHF 200.– zu 
rech nen (Kan ton Genf ohne EU-Zertifi kat: 
CHF 250.– bis CHF 450.–). Pro Person und 
Jahr darf nur ein di rekt im por tier tes Fahr -
zeug zu ge las sen werden.

Weitere Informationen

Diese fi ndet man im Papier «Weisungen 
über die Be frei ung von der Ty pen ge neh mi -
gung» (17.09.2010). Diese regelt im De tail 
das Ty pen ge neh mi gungs ver fah ren. Ein zel -
ex em pla re sind beim Bundesamt für Stra-
ssen (Astra), 3003 Bern, via Fax (031 323 23 
03) ko sten los er hält lich. 

Unter der Internet Adresse «www.asa.ch» sind 
die Kontakt-Adressen aller Strassenverkehrs-
ämter aufgeführt. Bei ein zel nen kan to na len 
Strassenverkehrsämter sind In for ma tio nen 
über den Direktimport  erhältlich.

Fragen? Unklares?

Fragen zum Di rekt im port beantwortet die 
Hotline «Auto»: Au to rat ge ber des TCS via 
Telefon 0844 888 110.

Erfreuliches/Ärgernisse beim 

Direktimport

Gibt es Schwie rig kei ten beim Di rekt im port, 
weil der Ver käu fer das EU-Zer ti fi  kat nicht 
ab ge ben will oder weil es teu er gekauft 
wer den muss, dann ist der Sach ver halt dem 
TCS zu melden (TCS, Di rekt im port, Buholz-
strasse 40, 6032 Emmen; tus@tcs.ch).

Frühere Grenzwerte

Geht es um den Import von älteren Fahr -
zeu gen, so gelten grundsätzlich die «hi sto -
ri schen» Grenzwerte. Das zu importierende 
Fahrzeug muss den Lärm- und Ab gas vor -
schrif ten genügen, die in der Schweiz in 
Kraft waren, als das ausländische Fahrzeug 
das erste Mal in Verkehr gesetzt wurde.

Abgasvorschriften ab dem 01.01.2001

Seit dem 1. Januar 2001 ist die Europäische 
On Board Diagnose (EOBD) für alle Per so -
nen wa gen mit Ottomotor Vorschrift (Euro 
3). Die Richtlinie 98/69/EG legt die An for de -
run gen von Euro 3 und Euro 4 fest. Ab 1. 
Ja nu ar 2004 gilt die EOBD-Pfl icht auch für 
Per so nen wa gen mit Dieselmotor. Im Kauf -
ver trag no tiert der Käu fer, dass der aus ge -
wähl te Per so nen wa gen die Richt li nie 98/69/
EG erfüllt. Im Ka pi tel «Ab gas ver hal ten» 
der Übereinstim mungs bescheiningung ist 
co diert, ob das Auto Euro 4 (oder neuere) 
er füllt.

Warum nicht alle Modelle?

Seit Inkrafttreten des freien Bin nen mark tes 
im Jahre 1993 können Hersteller die Autos 
für den Verkauf in allen EU-Ländern nach 
ei nem einzigen Verfahren genehmigen 
lassen. Die bereits nach frü he ren Verfahren 
für ver schie de ne EU-Län der separat ge prüf -
ten Personenwa genmodelle konn ten aber 
wei ter pro du ziert und ver kauft werden. Dies 
be deu tet: Ach tung beim Kauf von seltenen 
Altfahrzeugen im Aus land! Seit Mo dell jahr 
1998 kann man davon aus ge hen, dass die 
Hersteller für alle Mo del le ein EU-Zer ti fi  kat 
bei brin gen können. 

Wo gibt es das EU-Zertifi kat?

Gemäss Grundsatz der EU-Be stim mun gen 
sollten EU-ty pen ge prüf te Au tos nur mit die -
sem Pa pier das Werk ver las sen. Nationale 
Ge set ze in den EU-Mit glied staa ten kön nen 
den Herstellern allerdings Zu ge ständ nis se 
ma chen.

Beispiel:  Nach der deutschen Ge setz ge bung 
darf der Her stel ler auf das EU-Zertifi kat 
ver zich ten, sofern er Papiere für die natio-
nale Zu las sung in Deutschland ausgestellt 
hat. In die sem Fall hat der Hersteller aber 
si cher zu stel len, dass er im Bedarfsfall das 
EU-Zer ti fi  kat je der zeit erstellen kann. Ist das 
EU-Zer ti fi  kat also nicht beim Fahr zeug, kann 
es der aus län di sche Garagist/Verkäufer via 
Im por teur/Her stel ler beschaffen.

Wichtiges im Vertrag festhalten

Für eine reibungslose Inverkehrssetzung des 
im Ausland gekauften Per so nen wa gens sind 
die folgenden For de run gen im Ver trag fest -
zu hal ten: 
• EWG-Übereinstimmungsbescheini gung

wird geliefert
• Neuwagen erfüllt die aktuelle Schwei -

zer Ab gas vor schrift (Euro 5)
• Vom Markenvertreter ab ge stem pel tes

Ser vice heft wird geliefert
• Ausfuhrerklärung wird beigelegt
• EUR.-1-Wa ren ver kehrs be schei ni gung 

wird beigelegt

EU-Zertifi kat

Die EWG-Übereinstimmungs  bescheinigung 
(volks tüm lich EU-Zertifi kat oder COC 
ge nannt) ist als Nach weis, dass das Auto 
alle Vor schrif ten er füllt, für die Zu las sung 
not wen dig. In je dem Kauf  vertrag ist fest -
zu hal ten, dass die Be schei ni gung mit dem 
Auto ge lie fert wird. Vor aus set zung für spä -
te re Ga ran tie lei stun gen ist ein vom aus -
län di schen  Mar ken ver tre ter ge stem pel tes 
Serviceheft.

    EWG-ÜBER EIN STIM MUNGS BE SCHEI NI GUNG
Bitte sorgfältig auf be wah ren, jedoch nicht im 

Fahrzeug

EEC CER TI FI CA TE OF CON FOR MITY
Plea se keep safely, not inside the car

CER TI FI CAT DE CON FOR MI TE CEE
A garder avec pré cau ti on, mais pas dans le 

véhicule

CERTIFICADO DE CONFORMIDAD CEE
Favor guardar con cuidado, pero no en el vehi-

culo

CERTIFICATO DI CONFORMITÀ CEE
Per fa vo re con ser va re con cura, non in mac chi na

CER TI FI CA DO CEE DE CON FOR MI DA DE
Fa vor guar dar com cui da do, mas nâo no vei cu lo

EEG-CER TI FI CAAT VAN OVEREEN STEM MING
Al stublieft goed be wa ren, maar niet in het 

voertuig

Muster-Titelseite eines EU-Zertifi kats

Abbildung einer EWG-Überein  stim  mungs bescheinigung: 
Das wich  tig ste Original-Papier für den Direktimport. Es 
fehlen die Sprachen der neuen EU-Länder.
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Direktimport aus den USA

Technische Vorgaben

In den USA sind kei ne Fahrzeuge mit EU-
Zer ti fi  kat er hält lich. Bei diesen Fahr zeu gen 
ist darauf zu ach ten, dass sie mit Rei fen 
aus ge rü stet sind, die sich für die mög li -
che Höchst ge schwin dig keit des Fahrzeu-
ges eignen, eine Wind schutz schei be aus 
Verbundsicherheits glas vor han den ist und 
der Ge schwin dig keits mes ser auch «km/h» 
an zeigt. Die Lich ter (ein schliess lich Rich -
tungs blin ker und Rück strah ler) von Fahrzeu-
gen aus den USA werden anerkannt, wenn 
sie das Zei chen «SAE» oder «DOT» aufwei-
sen und die vor ge schrie be ne An ord nung, 
Farbe, Schaltung usw. einhalten. Für Sicher-
heitsgurte und deren Verankerungspunkte 
wird ebenfalls die Prüfung nach den USA-
Normen anerkannt (Weisungen des EJPD 
vom 19.01.1973). Zudem ist zu beachten, 
dass bei den betroffenen Fahrzeugen die 
Anforderung an Fussgängerschutz, Front- 
und Seitenaufprallschutz, sowie <S>-Reifen 
(Sound) eingehalten sind.

Abgas: Das Modelljahr ist massgebend

Fahrzeuge mit Fremdzündungsmotor (Ben -
zin mo tor), die den US-amerikanischen oder 
kalifornischen Vorschriften für Per so nen wa -
gen ab Modelljahr 1995 entsprechen, ge nü -
gen den schweizerischen Abgasvorschriften 
vom 1. Oktober 1995 bis 31. Dezember 
1996 für Personenwagen mit einem 
Ge samt ge wicht von max. 2’500 kg und mit 
höch stens 6 Sitz plät zen (inkl. Fahrer).

Fahrzeuge mit Fremdzündungsmotor (Ben -
zin mo tor), die den US-amerikanischen oder 
kalifornischen Vorschriften für Per so nen wa -
gen ab Modelljahr 1996 entsprechen, ge nü -
gen den schweizerischen Abgasvorschriften 
ab 1. Januar 1997 bis 31. Dezember 2000 
für Personenwagen mit einem Ge samt ge -
wicht von max. 2’500 kg und mit höch stens 
6 Sitz plät zen (inkl. Fahrer).

Massgebend ist das Datum der ersten Inver-
kehrssetzung auf der «Regi stration card». 
Das so ge nann te «Certifi cate of title» ist 
wertlos.

Abgas-Vignette ab Modelljahr 1996 und 

ab Modelljahr 2008

Diese Fahrzeuge wei sen im Mo tor raum eine 
Vi gnet te auf. Sie trägt den Ti tel «VEHICLE 
EMIS SI ON CONTROL IN FOR MA TI ON» oder 
«IMPORTANT VEHICLE INFORMATION» und 
enthält u.a. den Na men des Fahrzeugher-
stellers, den Hub raum, die Motorbezeich-
nung, ver schie de ne Motoreinstelldaten und 
ei nen Vermerk wie: «This vehicle conforms to 
U.S. EPA NLEV regulations applicable to 1996 
model year new LEV passenger cars». Bei 
Fahrzeugen ab Modelljahr 2008 weisen die 
Vignetten in der Regel eine neue Gestaltung 
auf (siehe Beispiel). (Quel le: Bun des amt für 
Strassen, «Wei sun gen über die Be frei ung von 
der Typen ge neh migung»,  17.09.2010)  

Abgas: Weitere Modelljahre und schwere 

Autos

Übereinstimmungen der Abgasvorschrif-
ten zwischen der Schweiz und USA, von 
weiteren Modelljahren sowie Fahrzeugen 
mit mehr als 2’500 kg und mehr als 6 Sitz-
plätzen, sind, aus Gründen der Komplexität 
der Informationen, dem Dokument: «Wei-
sungen, vom 17. September 2010 über die 
Befreiung von der Typenprüfung» (im Inter-
net: www.astra.admin.ch unter Dokumen-
tation, Downloads) zu entnehmen.   

Lärmvorschriften

Bei Fahrzeugimporten aus den USA muss 
immer eine Ge räusch mes sung nach der 
Schwei zer Vor schrift absolviert wer den. Die 
An mel dung er folgt beim kan to na len Stras-

senverkehrs amt oder beim DTC - Dyna-
mic Test Center AG in Vauffelin (Internet: 
www.asa.ch  oder  www.dtc-ag.ch). Per -
so nen wa gen müs sen ab dem 01.10.1995 
einen Grenz wert von 74 dB(A) ein hal ten. 
Für Personenwagen mit Erstzulassung von 
01.10.1986 bis 30.09.1995 ist der Grenz-
wert von 75 dB(A) einzuhalten.

Bei sportlichen Fahr zeu gen und Ge län de wa -
gen sind meistens einige Änderungen (Kos-
ten ca. CHF 1’200.–) zur Geräuschreduktion 
not wen dig. Firmen, die auf Lärm-Ände-
rungen spe zia li siert sind, inserieren häu fi g in 
der Fach pres se. 

Abgas: Euro 5 

Auf der Grundlage der Regelung der Ver-
ordnung Nr.692/2008/EG genügen leichte 
Motorwagen (mit Benzin- oder Dieselmoto-
ren), die den kalifornischen Abgasvorschrif-
ten ab dem Modelljahr 2007 entsprechen, 
den schweizerischen Abgasvorschriften (ab 
Euro 5) ab dem:
01. Januar 2011 Fahrzeuge mit einem 
Gesamtgewicht (Klasse M1) von max. 2’500 
kg und (Klasse N1)  mit einem Leergewicht 
bis 1’280 kg sowie den ab dem 01. Januar 
2012 Fahrzeuge (Klasse M1) mit einem 
Gesamtgewicht über 2’500 kg und (Klasse 
N1) mit einem Leergewicht über 1’280 
kg, die den kalifornischen Vorschriften für 
«Ultra Low- (ULEV), Super Ultra Low Emis-
sion Vehicles (SULEV) and Partial Zero Emis-
sion Vehicles (PZEV) für passenger cars oder 
light duty trucks» entsprechen.

Beispiel einer amerikanischen Abgasvignette «EPA»
vor Modelljahr 2008.

Beispiel einer amerikanischen Abgasvignette «EPA» 
ab Modelljahr 2008.


